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Verbundmaterialien, die aus unter-
schiedlichen metallischen Werkstoffen 
bestehen, sind für viele technische An-
wendungsgebiete von großer Bedeu-
tung, da sie die Möglichkeit bieten, be-
lastungsspezifisch vorteilhafte Materi-
aleigenschaften in einem Bauteil kombi-
nieren zu können. Insbesondere die 
gießtechnische Herstellung von Kupfer-
Aluminium-Verbunden ist seit einiger 
Zeit Gegenstand der Forschung, da sich 
die sehr guten elektrischen und thermi-
schen Eigenschaften des Kupfers so mit 
der geringen Dichte, dem niedrigen 
Preis und den ebenfalls guten elektri-
schen Eigenschaften des Aluminiums 
kombinieren lassen.  
 
Bislang sind die grundlegenden Zusam-
menhänge zwischen den beim Ver-
bundgießen vorherrschenden Prozess-
bedingungen, den an der Phasengrenz-
fläche ablaufenden metallurgischen 
Vorgängen sowie den daraus resultie-
renden physikalischen Eigenschaften 
der Verbunde noch nicht ausreichend 
erforscht, um die Eignung eines unter 
bestimmten Gießbedingungen herge-
stellten Cu-Al-Verbundes für die umfor-
mende Weiterverarbeitung verlässlich 
beurteilen bzw. vorhersagen zu können. 
Von besonderem Interesse ist hierbei 
die Wechselwirkung zwischen den ther-
mischen Verhältnissen in der Grenzflä-
che beim Verbundgießen auf die Aus-
prägung der Verbundzone und die re-
sultierenden technologischen Eigen-
schaften der Verbunde.  
 

Darüber hinaus sind derzeit auch keine 
numerischen Modelle verfügbar, die 
eine Berechnung der in der Verbund-
zone entstehenden Gefügezusammen-
setzung ermöglichen. 

 
Abbildung 1: Grenzfläche eines Cu-Al-Werk-
stoffverbundes 
 
In diesem Projekt soll daher ein grundle-
gendes Verständnis der werkstoffkundli-
chen Mechanismen der Grenzschichtbil-
dung beim Cu-Al-Verbundgießen in Ab-
hängigkeit der gießtechnologischen 
Randbedingungen erarbeitet werden. 
Mittels Schichtverbundgießversuche 
soll eine reproduzierbare Herstellbarkeit 
des Cu-Al-Verbundes unter verschiede-
nen Bedingungen sichergestellt werden.  
 
Ein weiteres wichtiges Projektziel ist die 
Erstellung und Validierung eines Simu-
lationsmodells zur numerischen Berech-
nung der in der Verbundzone entstehen-
den Gefügezusammensetzung unter 
Berücksichtigung der gießtechnologi-
schen Randbedingungen. 
 
Zusammen sollen die gewonnenen Er-
kenntnisse zum besseren Verständnis 
des Zusammenhangs zwischen der Be-
schaffenheit der Grenzschicht und den 
physikalischen Eigenschaften sowie der 
Eignung der Verbunde für die umfor-
mende Weiterverarbeitung beitragen. 
 


